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Soziale Revue

Die katholische internationale Quartalschrift "Soziale Revue" wurde

im Jahr 1901 von Joseph Burg ins Leben gerufen. Der Priester und

Publizist wandte sich darin den sozialen Fragen der Gegenwart, wie

es die Zeitschrift zeitweise im Untertitel benannte, zu. Von katholischer

Seite aus sollte damit ein Gegengewicht zu den zahlreichen Zeitungen

der Sozialdemokratie geschaffen werden. Zwischen 1917 und 1919

erschien die Publikation als katholisch-soziale Monatsschrift unter dem

Titel "Glaube und Arbeit" und wurde danach bis zu ihrer letzten Nummer

im Jahr 1933 unter altem Namen fortgeführt. 

Seit 1920 redigierte Carl Walterbach die Zeitschrift zusammen mit Anton

Retzbach, die beide in der katholischen Sozialpolitik tätig waren.
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